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Am 5. Mai 2019 rief die WHO wieder den Internationalen Tag der Händehygiene aus.  Aus diesem Grund hat das Marienhaus Klinikum 
Hetzelstift auch wieder einen Aktionstag im Rahmen der „Aktion Saubere Hände“  am 06. Mai veranstaltet.  
 
Interessierte Mitarbeiter aber auch Besucher konnten sich zum Thema Händehygiene und Infektionsprävention informieren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Foyer unseres Hauses gab es Informationsstände 
zu diversen hygienischen Themen  und einen tollen 
Informationsstand unseres Labors. Das Team der 
Hygiene stand für alle Fragen rund um das Thema 
Hygiene im Krankenhaus zur Verfügung. Gerade zum 
Thema „Händehygiene im Alltag“ und zum Thema 
„Multiresistente Erreger“ gab es seitens der Besucher 
viele Fragen und Informationsbedarf.  
 



Im Fokus bei den Mitarbeitern stand wie immer das wichtige Thema der korrekten Händedesinfektion: in diesem Jahr konnten die 

Mitarbeiter mit Hilfe des Semmelweis – Scanners die Benetzungslücken auf den Händen sichtbar machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusätzlich mussten die Hygienebeauftragten in der Pflege den als Pflichtfortbildung deklarierten „Hygieneparcours“ durchlaufen. Hier 

konnten sie ihr Hygienewissen bei alltäglichen Pflegehandlungen praktisch unter Beweis stellen. Eventuell verschleppte Keime 

wurden mittels fluoreszierender Creme und einer Schwarzlichtlampe anschließend sichtbar gemacht.  

 
 
 
 
 
 
 
 



Ein spezielles Augenmerk lag in diesem Jahr auf den kleinen Besuchern: im Vorfeld wurden vier Grundschulklassen eingeladen. Die 
Schüler der ersten Klassen bekamen durch zwei engagierte Hygienebeauftrage in der Pflege die Wichtigkeit des Händewaschens in 
einer kindgerechten Schulung erläutert, bevor die Schüler sich an verschiedenen Stationen einen Stempel für ihren 
Händehygienepass abholen konnten.  
Die drei Stationen waren: Handabdrücke auf Leinwand, richtiges Händewaschen und der Infostand des Labors. Hier waren die 
Schüler sehr erstaunt, als sie durchs Mikroskop schauen durften und auf den bebrüteten Abklatschplatten Bakterien plötzlich sichtbar 
waren.  

   
  

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden an diesem Tag! 


